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3
G R U S S W O R T

ich darf Ihnen unser neues Infoblatt – Ausgabe April 2023 – vorstellen. Vielen Dank an 

alle, die daran mitgewirkt haben. Erstmalig prämieren wir mit dem Titelfoto eine Teil-

nehmerin unseres Fotowettbewerbs, vielen Dank für die vielen schönen Einsendungen.

In diesem Jahr steht die Gemeinde vor großen Herausforderungen. Mit dem Neubau 

der Grundschule geht im Mai eines der umfangreichsten Projekte seit vielen Jahren an 

den Start. Umfangreich in jeder Beziehung, sowohl was den zeitlichen Vorlauf anbe-

langt, als auch die finanziellen Mittel in Höhe von rund sechs Millionen Euro. Bereits im 

April legen wir mit der Erschließung des Baugebiets Schlossparkschwaige Nord-Ost los. 

Aktuell laufen die Untersuchungen zur Machbarkeitsstudie für den alten Bauhof und 

die ehemalige Gärtnerei im Schlosspark. Der originalgetreue Wiederaufbau der Schloss-

mauer soll im Mai beginnen. Gleiches gilt für den fast flächendeckenden Glasfaseraus-

bau in Wörth durch die Telekom. Sie sehen, es ist einiges los in unserem Ort. 

Und das nicht nur durch unsere Projekte, sondern auch aus dem ehrenamtlichen 

Bereich gibt es mit den vielen Veranstaltungen einiges zu berichten. Ich erlaube mir 

beispielhaft das Ferienprogramm 2023, den Besuch unserer italienischen Freunde aus 

Illasi/Verona und das 150-jährige Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr im Herbst zu er-

wähnen. Freuen wir uns auf gesellige Stunden bei unseren Ortsvereinen. Den Verant-

wortlichen und allen fleißigen Helfer/innen sage ich ein herzliches Dankeschön für ihren 

unermüdlichen Einsatz zum Wohle der Dorfgemeinschaft.    

Herzliche Grüße aus dem Rathaus

Ihr/Euer

Stefan Scheibenzuber

Erster Bürgermeister

L I E B E  
B Ü R G E R I N N E N  
U N D  B Ü R G E R ,

I N H A L T S - 
V E R Z E I C H N I S

I M P R E S S U M 
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R A T H A U S  K O N T A K T E
Z I M M E R B E L E G U N G E N

FUNKTION UND NAME 	 ZI.-NR.	 KONTAKT

Bücherei	 Rathauskeller 	 08702 / 94 01- 24	 bibliothek-woerth@outlook.de

EHEMALIGES RAIFFEISEN-GEBÄUDE

Standes-/ Sozial- und Rentenamt / Friedhofsverwaltung	 EG    01	 94 01 -12  	 birgit.wittmann@vg.woerth-isar.de
Frau Wittmann

Einwohnermeldeamt / Fundbüro / EDV 	 EG    02	 94 01 -13	  florian.weiher@vg.woerth-isar.de
Herr Weiher

Einwohner-/Gewerbeamt / Fischereiwesen / Fundbüro / Behindertenparkausweis 	 EG    03	 94 01 -30	 nina.seisenberger@vg.woerth-isar.de
Frau Seisenberger

Kitas / Liegenschaften: Frau Laufer	 EG    04	 94 01 -28 	 katrin.laufer@vg.woerth-isar.de

Bürgermeister Wörth/Isar: Herr Scheibenzuber	 OG  101	 94 01 -18 	 bgm-woerth@vg.woerth-isar.de

Sekretariat / Vorzimmer / Isarhalle / Website	 OG  102	 94 01 -20  	 katrin.wieselsberger@vg.woerth-isar.de
Frau Wieselsberger

Bürgermeister Weng: Herr Kiermeier	 OG  103	 94 01 -22 	 buergermeister-weng@vg.woerth-isar.de

Bürgermeister Postau: Herr Angstl	 OG  104	 94 01 -21 	 buergermeister-postau@vg.woerth-isar.de

Zentrale		  08702 / 94 01- 0  	 info@vg.woerth-isar.de
			   Fax  08702 / 94 01- 25	 poststelle@vg.woerth-isar.de

	
RATHAUS-GEBÄUDE

Personalwesen	 EG    06	 94 01 -17 	 elisabeth.stahl@vg.woerth-isar.de
Frau Stahl

Kämmerei 	 EG    07	 94 01 -31	 vera.petermaier@vg.woerth-isar.de
Frau Petermaier

Abgaben / Gewerbesteuer / Abfallwirtschaft / Hundesteuer	 EG    09	 94 01 -15 	 bianka.schreiner@vg.woerth-isar.de
Frau Schreiner

Kassen-/ Friedhofsverwaltung Wörth 	 EG    09	 94 01 -16 	 ursula.drucker@vg.woerth-isar.de
Frau Drucker  

Abgaben / Grundsteuer / Abwasser 	 EG    04	 94 01 -26 	 nicole.oberpriller@vg.woerth-isar.de
Frau Oberpriller

Geschäftsleitung 	 OG  105	 94 01 -32	 viktor.schneider@vg.woerth-isar.de
Herr Schneider 

Auszubildende: Frau Schneider	 OG 102	 94 01 -27 	 azubi@vg.woerth-isar.de

Bauamt  	 OG  107	 94 01 -19 	 stephan.endler@vg.woerth-isar.de
Herr Endler

Verkehrswesen / Bauamt / Versicherungen / Feuerwehr	 OG  108	 94 01 -11  	 doris.kolbinger@vg.woerth-isar.de
Frau Kolbinger

K O N T A K T E
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A L L G E M E I N E
I N F O S

RATHAUS DER VG WÖRTH AM 
BRÜCKENTAG GESCHLOSSEN

Das Rathaus der Verwaltungsge-

meinschaft Wörth a.d.Isar ist am 

Freitag, den 19.05.2023 geschlossen. 

Ab Montag, den 22.05.2023 sind  

wir wieder zu den gewohnten  

Öffnungszeiten für Sie da:

Montag – Freitag: 

08:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag

13:00 – 18:00 Uhr

Vielen Dank für  Ihr Verständnis! 

ÖFFNUNGSZEITEN  
ALTSTOFFSAMMELSTELLE

Die Altstoffsammelstelle bleibt  

am Karsamstag, den 08.04.2023  

geschlossen.

ÖFFENTLICHE WC- 
ANLAGE – ÖFFNUNGSZEITEN 

Standort: Sportplatzstraße 7  

(Großspielplatz)

Öffnungszeiten: ab 01.04.2023 von 

Montag bis Sonntag in der Zeit von 

09.00 bis 19.00 Uhr

KEGELBAHN – ISARHALLE

Die im Jahr 2021 sanierte Kegelbahn 

in der Isarhalle steht grundsätzlich 

allen Bürgerinnen und Bürgern zum 

Kegeln zur Verfügung. Die Benut-

zung der Kegelbahn ist nur unter 

Aufsicht einer erwachsenen Person 

gestattet. Der Antragssteller muss 

das 18. Lebensjahr vollendet ha-

ben, für Kindergeburtstage darf die 

Kegelbahn nicht genutzt werden. Bei 

näheren Informationen oder ge-

wünschten Reservierungen wenden 

Sie sich bitte an Frau Wieselsberger 

von der Verwaltung: 08702/9401-

20 oder katrin.wieselsberger@

vg.woerth-isar.de.

POSTSTELLE IST  
UMGEZOGEN

Die Poststelle ist von der Postauer 

Str. in die Landshuter Str. (Geschäft 

Lotto-Geschenke Sporer) umge-

zogen. Wir bedanken uns bei Frau 

Petermeier, die die Postfiliale in 

der Postauer Straße 18 Jahre lang 

betrieben hat, für ihren Einsatz und 

ihr Engagement. Wir wünschen Frau 

Petermeier für den kommenden 

Ruhestand alles Gute! Danke an die 

Fam. Sporer, durch die Bereitschaft 

die Poststelle zu führen ist sicherge-

stellt, dass unsere Bürgerinnen und 

Bürger für ihre Päckchen und Briefe 

eine kompetente Anlaufstelle vor 

Ort haben.

ENTSORGUNG 
 VON HUNDEKOT

Für viele sind die lieben vierbeinigen 

Freunde aus unserem Leben nicht 

wegzudenken. Sie schenken uns 

Freude, Aufmerksamkeit und bieten 

insbesondere unseren Kindern eine 

schöne Möglichkeit, Erfahrungen 

im Umgang und im Zusammenleben 

mit Tieren zu sammeln. Ein gutes 

Zusammenleben funktioniert aber 

nur mit einem gewissen Maß an Ver-

antwortung und Rücksichtnahme. 

Weder Sie noch Ihre Kinder möchten 

ungewollt mit Hundekot in Berüh-

rung kommen. Gehen Sie deshalb als 

gutes Beispiel voran und entsorgen 

Sie die Kothaufen Ihres Hundes mit 

Hilfe spezieller Kotbeutel (kosten-

los). Diese erhalten Sie nicht nur bei 

Frau Schreiner im Rathaus (E08) 

sondern auch über die Hundekot-

beutelspender, die im gesamten Ge-

meindebereich aufgestellt sind. Wir 

bedanken uns für Ihr  Verständnis.

         

UMRÜSTUNG STRASSEN- 
BELEUCHTUNG AUF LED –  
RESTMASSNAHMEN IM  
GEWERBEGEBIET

Grundsätzlich verfügen die alten 

Lampen einschließlich dem Vor-

schaltgerät über eine Leistung von 

insgesamt 170 Watt. Die neuen 

Leuchtkörper liegen unter Volllast 

bei nur 58 Watt und können auf-

grund der neuesten Technik pro-

blemlos angesteuert und geregelt 

werden. 

Die Lampen werden im gesamten 

Gewerbegebiet in der Zeit von 23 

bis 05.00 Uhr auf nur 30 % Leistung, 

entspricht ca. 18 Watt, gedrosselt. 

Ab 05.00 Uhr fährt die Anlage auf 

lediglich 50 % der Leistung.          

BAYERNWEITER  
„24-STUDEN-BLITZMARATHON“

Der bayernweite „24-Stunden- 

Blitzmarathon“ findet wieder zwi-

schen Freitag, 21.04.2023, 06:00 

Uhr und Samstag, 22.04.2023,  

06:00 Uhr statt.

Bild: Simon Weiterschan/Landshuter Zeitung     
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S C H N E L L E S  N E T Z  F Ü R 
W Ö R T H  A N  D E R  I S A R  –  
D E R  A U S B A U  S T A R T E T  
I M  M A I  2 0 2 3

U N S E R E 
G E M E I N D E - A P P

I N F O S  A U S  D E M  R A T H A U S

Schnell – Stabil - Zukunftssicher

Der neue Maßstab für digitales 

Leben und Arbeiten ist Glasfaser. 

Jederzeit mit Familie und Freunden 

im Netz verbunden sein, ist heute 

so selbstverständlich wie nie zuvor. 

Die Datenmengen steigen und damit 

auch der Bedarf an leistungsstarken 

Internet-Verbindungen. Ein Glas-

faser-Anschluss gewährleistet dafür 

die beste Qualität und Stabilität. 

Glasfaser-Hausanschluss bis zum 

31.12.2023 kostenlos bestellen

Der Baustart ist für Mai 2023 ge-

plant.

Damit möglichst ALLE im Aus-

baugebiet beim aktuellen Ausbau 

berücksichtigt werden, haben die 

Bürger*innen in Wörth an der Isar 

jetzt noch die Chance, einen Glas-

faseranschluss über die Telekom zu 

beauftragen. Das Beste daran ist: 

Wer sich im Ausbaugebiet in Wörth 

bis zum 31.12.2023 für einen Glas-

faseranschluss entscheidet, spart die 

einmaligen Anschlusskosten in Höhe 

von 799,95€.

Wichtig zu wissen: Sowohl Haus-

eigentümer*innen, Verwalter*innen 

und auch Mieter*innen können 

den Anstoß für den Glasfaser-An-

schluss geben. Die Telekom kümmert 

sich dann in Abstimmung mit den 

Kund*innen um die weiteren Schrit-

te, damit der Anschluss reibungslos 

klappt. Das Verlegen der Glasfaser 

zum Haus ist in der Regel innerhalb 

eines Tages erledigt.

Mehr Informationen  

zur Buchbarkeit und zu  

den Tarifen der Telekom  

erhalten Sie hier:

· �Telekom Partner Expert 
Feuchtgruber GmbH,  

Pappelweg 8, Dingolfing

 

· �Telekom Partner Telecenter 

Spitalplatz 3, Dingolfing

 

· �Telekom Shop Landshut 

Siemensstraße 24, Landshut

 

· �Telekom Partner Telepeep.de 

Telemedia GmbH, Hofmark-

Aich-Str. 33, Landshut

· �Telekom Partner  

TeVi Markt Handels GmbH  

Ottostr. 20 b, Landshut

· �Telekom Partner Telefonladen 

Neustadt 526, Landshut

· �Telekom Shop 

Altstadt 94, Landshut

· �Telefonisch kostenlos  

Privatkunden:  

0800 22 66100 

Geschäftskunden:   

0800 330 6709

· �Im Internet unter  

www.telekom.de/glasfaser

Bleiben Sie tagesaktuell über  

wichtige Neuigkeiten aus dem  

Rathaus oder über Veranstaltungen 

und Aktuelles unserer Vereine  

und Organisationen informiert. 

Laden Sie sich hierfür unsere  

neue Gemeinde-App „Heimat-Info“ 

kostenfrei herunter und bleiben  

Sie stets auf dem Laufenden.

Bereits 766 Bürgerinnen und Bürger 

sowie 45 Vereine und Organisatio-

nen nutzen die neue Plattform. 

Sind Sie auch schon dabei?

Hier geht’s zur App:  

https://onelink.to/heimatinfoapp   
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4 .  K L A S S E  D E R 
G R U N D S C H U L E 
W Ö R T H  B E S U C H T 
R A T H A U S  U N D  
B Ü R G E R M E I S T E R

ihre Gemeinde angeeignet. Nach der 

Hausführung versammelte sich die 

Klasse im Sitzungssaal. Bürgermeis-

ter Scheibenzuber hatte eine kleine 

Präsentation vorbereitet und die 

Kinder konnten ihre Fragen stellen. 

Mit vielen neuen Eindrücken im Ge-

päck verabschiedete sich die Klasse 

nach zwei Stunden „Unterricht der 

etwas anderen Art“. Bürgermeister 

Scheibenzuber überreichte seinen 

Gästen ein kleines Präsent und 

wünschte für die anstehende Probe 

zum Thema Gemeinde alles Gute. 

Unterricht fernab des Klassenzim-

mers, die Kinder der 4. Klasse mit 

ihrer Lehrerin, Frau Manzenrieder, 

besuchten das Rathaus und Bürger-

meister Stefan Scheibenzuber. Die-

ser begrüßte seine Gäste im neuen 

Eingangsbereich des Rathauses. 

Geschäftsleiter Viktor Schneider 

führte die Gruppe durchs Haus, wo-

bei den Kindern in jedem Sachgebiet 

kurz die jeweiligen Aufgaben erläu-

tert wurden. Die Schülerinnen und 

Schüler zeigten sich sehr interessiert 

an den Abläufen in der Verwaltung. 

Bereits im Vorfeld hatten sie sich 

einen enormen Wissensstand über 

I N F O S  A U S  D E M  R A T H A U S

N E U E S  B A U G E B I E T
S C H L O S S P A R K -
S C H W A I G E 
N O R D - O S T

Die Erschließungskosten für das 

Baugebiet mit 12 Parzellen stehen 

nun fest, der Gemeinderat vergab 

den Auftrag für 465.308,23 Euro an 

die Firma Strabit aus Wörth. In der 

15. KW sollen nach jetzigem Stand 

die Erdarbeiten beginnen. 

Sowohl die ausführende Firma, als 

auch die anderen Betriebe (wie z.B. 

Wasser- Stromversorgung, Telekom 

und Straßenbeleuchtung) sind an-

gehalten, die Zufahrt zum Baugebiet 

nach Möglichkeit über die Staats-

straße 2074 abzuwickeln. Trotzdem 

wird es unvermeidbar sein, dass über 

die Schwaig- bzw. Eibenstraße ver-

mehrt Baustellenfahrzeuge unter-

wegs sind. 

Wir bedanken uns jetzt schon für das 

Verständnis der Anwohner und hof-

fen auf einen reibungslosen Ablauf 

der Bau- bzw. Erschließungsmaß-

nahme. Bis August/September 2023 

soll die Erschließung fertiggestellt 

sein.   

Das Vergabeverfahren ist bereits 
seit Ende September letzten Jahres 
abgeschlossen, bitte sehen Sie des-
halb von weiteren Bewerbungen ab. 

R A M A -
D A M A 
I M 
G E M E I N -
D E B E -
R E I C H

	
	� AM SAMSTAG, 

22.04.2023, FINDET 
WIEDER DAS JÄHRLICHE 
RAMA-DAMA IM  
GEMEINDEBEREICH 
STATT. 

Treffpunkt für alle Vereine  
und Teilnehmer:  
09.30 Uhr beim Parkplatz  
vor dem Rathaus.
 
Um 12.00 Uhr gibt es wieder 
für alle „fleißigen Bienchen“ 
eine Brotzeit im Feuerwehr-
haus.

Vielen Dank schon jetzt  
für Eure Unterstützung!!! 
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R A T H A U S 
E I N W E I H U N G
A M 
2 7 . 1 1 . 2 0 2 2

Am 10.12.2022: „großer Bahnhof“ 

beim Bahnhof in Wörth: Staatsmi-

nister Bernreiter, Klaus-Dieter Josel 

-Konzernbevollmächtigter der DB 

für Bayern, weitere Bahnvertreter, 

zahlreiche Bundes- und Landtags-

abgeordnete, Regierungspräsident 

Haselbeck, die Landräte der Land-

kreise Landshut, DGF-Landau und 

Deggendorf sowie Bürgermeister 

Schuster aus Loiching und  Bür-

germeister Scheibenzuber waren 

gekommen, um der Vertragsunter-

zeichnung (Planungsvertrag für den 

Ausbau der Bahnstrecke Landshut-

Plattling) zwischen dem Freistaat 

Bayern und der Deutschen Bahn AG 

beizuwohnen. 

Der 2-gleisige Ausbau dieser Strecke 

ist bereits seit vielen Jahren The-

ma, jetzt soll ein Teilstück zwischen 

Wörth und Loiching, auf einer 

Länge von rund 7 km, entsprechend 

ausgebaut werden. Staatsminister 

Bernreiter sprach von einem „guten 

Tag für Niederbayern“, sowohl für 

den Güter- als auch für den Perso-

nenverkehr ist dieser Ausbau auf 

der wichtigsten Schienenverbindung 

von Niederbayern nach München 

dringend notwendig und von ent-

scheidender Bedeutung. 

Die Vorplanung ist 2024 abge-

schlossen, dann geht es in die finale 

Planung mit Genehmigungsverfah-

ren. Mit dem eigentlichen Ausbau ist 

daher erst zum Ende der „20iger“ zu 

rechnen. 

Nähere Auskünfte auch über:  

www.landshut-plattling.de     

V E R T R A G S - 
U N T E R Z E I C H N U N G  A M 
W Ö R T H E R  B A H N H O F
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V E R A N S T A L T U N G E N  
			   I N  W Ö R T H

I N F O S  A U S  D E M  R A T H A U S

ADVENTSFENSTER  
IM SCHLOSSPARK 

Sonntag, 11.12.2022:  

Das Veranstaltungsgelände 

war perfekt vorbereitet, die 

Beschicker haben sich sehr viel 

Mühe gegeben und das Wetter 

(teilweise leichter Schneefall) hat 

den Rest geliefert. Alles in allem 

ein super Adventsfenster mit 

vielen begeisterten Besuchern. 

Wir danken allen Beschickern 

(Vereinen, Organisationen, Kitas 

und Gewerbe), danke an unse-

ren Bauhof, die Feuerwehr, den 

Naturkindergarten mit Evi, die 

das Ponyreiten organisiert hat, 

dem Gartenbauverein für die 

Deko am Eingang, an den Kinder-

chor „WöNies“ für ihren Auftritt 

und natürlich danke auch an den 

Nikolaus.

Wir freuen uns bereits jetzt 

schon auf das nächste Advents-

fenster!

  

I N F O S  A U S  D E M  R A T H A U S
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die Stimmung unter den Besuchern 

super war. Ein weiteres Highlight 

fand gegen 23 Uhr statt: Die Show-

tanzgruppe „Members of Dance“ aus 

Grüntegernbach präsentierte eine 

Wahnsinns-Show und führte die Be-

sucher in der Halle mit ihrer tanzen-

den Geschichte nach Paris, Show und 

atemberaubende Akrobatik waren 

garantiert. 

Unser Bürgermeister und die 

Verwaltung -als Veranstalter des 

Balls- bedanken sich zudem bei 

Lotto-Geschenke Sporer für den 

Kartenvorverkauf und natürlich 

auch beim Isarhallenwirt Rosario mit 

seinem Team für die gute Bewirtung.

Unterholzner (Isartaler Bauernbüh-

ne). Eine besondere Auszeichnung 

in Form der Bürgermedaille und 

der goldenen Anstecknadel ging an 

Gerhard Biller für seine langjährige 

Tätigkeit im Bereich des Pfarrge-

meinderats, davon 12 Jahre als Vor-

sitzender, Kommunionhelfer, Lektor 

und „Hausmeister“ im Pfarrheim, 

10jährige Tätigkeit in der Vorstand-

schaft des Männergesangvereins 

und 18 Jahre als Gemeinderat. 

DER WÖRTHER 
BÜRGERBALL 

Unser Ball hat nichts, aber absolut 

gar nichts an Attraktivität verloren, 

zudem mussten wir ganze zwei Jahre 

auf die Veranstaltung warten. Und 

der Erfolg gestern war grandios, eine 

volle -ausverkaufte- Halle, Bürger-

meister Scheibenzuber durfte rund 

200 Gäste begrüßen. Und das rund-

herum passte perfekt: Das Bauhof-

team war fleißig, Gabi und Andrea 

-unser Top-Deko-Team- verwandelte 

die Sporthalle in einen gemütlichen 

Ballsaal. 

Sabine, Heike und Nathalie beim 

NEUJAHRSEMPFANG 

Im Rahmen des Neujahrsempfangs 

der Gemeinde wurden zahlreiche 

verdiente Persönlichkeiten mit der 

Ehrenamtsnadel und der Bürger-

medaille ausgezeichnet. Nach einem 

Sektempfang, der musikalischen 

Einleitung durch die Gruppe „Musi-

cantina“ und dem Grußwort durch 

Herrn Pfarrer Höllmüller, stand die 

Neujahrsansprache des Bürgermeis-

ters auf der Tagesordnung. Er hielt 

einen Rückblick auf die Ereignisse 

im vergangenen Jahr, auch über 

die Gemeindegrenzen hinweg und 

wagte einen Ausblick auf das bereits 

begonnene Jahr. 

Sektausschank, unsere Landjugend 

unterstützte uns beim Einlass und an 

der Kasse, Generation X als bewähr-

tes Team an der Bar (Bar erstmals in 

der Halle) und die Jüngsten „Genera-

tion Kids“ eröffneten souverän den 

Tanzball. 

Ein Ball ohne Musik? Da haben wir 

mit der Tanz- und Showband „Groove 

Garage“ einen Volltreffer gelandet. 

Die fünf Vollblutmusiker (zum ersten 

Mal in Wörth) haben es in hervor-

ragender Art und Weise verstan-

den das Publikum in ihren Bann zu 

ziehen. Ihr Verdienst war es, dass die 

Tanzfläche bis zum Ende (so gegen 

01.45 Uhr…) stets gut gefüllt und 

Der Neujahrsempfang bietet wei-

terhin den würdigen Rahmen, um 

verdiente Personen aus dem Bereich 

des Ehrenamts auszuzeichnen. 

Die Ehrenamtsnadel in Bronze für 

min. 15 Jahre aktive Tätigkeit in 

verantwortlicher Position erhielten 

Andreas Fritsch (Isartaler Jäger), 

Karl Schäfferer (Eigenheimer- und 

Gartenbauverein) und Armin 

Reiseck (Männergesangsverein), 

die Ehrenamtsnadel in Silber (min. 

20 Jahre) für Richard Rebele (VdK), 

Gold für min. 25 Jahre ehrenamt-

liche Tätigkeit wurde verliehen am 

Theo Gahr (TSC 88 Wörth), Helmut 

Ernst (Schützenverein) und Josef 

V E R A N S T A L T U N G E N  
			   I N  W Ö R T H

v.l.n.r. sitzend:  
Josef Unterholzner,  
Helmut Ernst, Theo  
Gahr, Gerhard Biller, 
Andreas Fritsch
stehend: Ludwig Thoma  
(2. BGM), Armin Reiseck,  
Karl Schäfferer, BGM  
Scheibenzuber, Pfarrer  
Höllmüller

Bild: Karlheinz Wagner
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NACH DEM TANZFEST  
IST VOR DEM TANZFEST 

Nach zweijähriger Pause fand am 

07.01.2023 wieder unser fantasti-

sches Tanzfest im Isartal statt. Vor 

ausverkaufter Halle gaben ver-

schiedene Gruppen aus Nah und 

Fern ihr Programm zum Besten 

und begeisterten das Publikum mit 

ihren atemberaubenden Shows. 

Auch unsere GenerationX Kid´s und 

Diamonds zeigten ihr diesjähriges 

tolles Programm. Bedanken möchten 

wir uns auf diesem Wege auch noch 

bei all unseren Sponsoren und der 

Gemeinde Wörth a.d. Isar, ohne die 

unser Tanzfest nicht möglich wäre 

– DANKESCHÖN!!! Wir freuen 

uns schon wieder auf Samstag, den 

06.01.2024, wenn es wieder heißt 

„Tanzfest im Isartal“. Nach dem Tanz-

fest ist vor dem Tanzfest – so trainie-

ren die einzelnen Gruppen bereits 

schon wieder für die neue Saison. 

Neben den Kids und den Diamonds 

werden auch die Granny´s wieder 

eine eigene Show vorbereiten. Mit 

den GenerationX Minis wird es erst-

mals eine Gruppe für die Kleinsten (4 

– 8 Jahre) geben. Somit können wir 

nun allen Tänzerinnen und Tänzer 

im Alter zwischen 4 und 50 Jahren 

eine passende Gruppe anbieten. Wir 

freuen uns auf alle neuen Mitglieder 

in unserer GenerationX-Familie 

und heißen Euch alle recht herzlich 

willkommen. Die Probetrainings 

der einzelnen Gruppen haben zwar 

schon stattgefunden, sehr gerne 

können sich aber alle interessierte 

Tänzerinnen und Tänzer jederzeit 

bei uns unter showtanzgruppe.

generationx@gmail.com oder 

0170/70656142 melden. Natürlich 

können auch Auftrittsanfragen für 

Firmenfeiern, Geburtstagsfeiern etc. 

an die o.g. Email-Adresse gesendet 

werden.  Wir wünschen Euch allen 

eine gute Zeit! 

ßend das “Zepter“ an den „Oabegga 

Zwaogsang“ Maria und Gitte, die mit 

einem Frühlingslied den Hoagart´n 

musikalisch eröffneten. Die Mund-

harmonikagruppe „Gsuacht und 

gfundn“ schloss sich instrumental an, 

gefolgt von der „Vilslerna Freizeit-

musi“. Mit Witzen eröffnete Franz 

Molnar von der Gruppe „Niglnoglnei“ 

seinen Reigen, es folgte Gesang zu 

Gitarre und Ziach. Mundartdichterin 

Anneliese Dottl ließ die Anwesenden 

mit einem Gedicht über Radieserl an 

den kommenden Frühlingsgenüssen 

teilhaben. Der 8jährige Sebastian 

Ludwig begeisterte mit Gesang, 

Ziach und Witzen und wurde schnell 

zum „ShootingStar“ des Nachmit-

tags. Mit seinem gefühlvollen Lied 

über die Holledau sang er sich in die 

Herzen der Anwesenden. Mit den 

Liedern „Im Märzen der Bauer“ und 

der „Kuckuck und der Esel“ gab es 

einen wohlklingenden „80stimmigen 

Gemeindechor“ der sich selber fei-

TOLLE STIMMUNG  
BEIM WÖRTHER  
FRÜHJAHRSHOAGART'N
-GUT AUFGELEGTE  
MUSIKANTEN UND  
BEGEISTERTE ZUSCHAUER

Wörth. Erstmals fand im Wörther 

Pfarrheim ein Frühjahrshoagart´n 

statt. Damit, so 2. Bürgermeister 

Ludwig Thoma, wolle man das 

Frühjahr „herbeisingen und her-

beimusizieren“ und zugleich einen 

Schlusspunkt hinter die „pandemi-

schen Einschränkungen“ setzen. 

Er freute sich über die zahlreichen 

Zuschauer, unter ihnen auch Vikar 

Pater Thomas. Der Hoagart´n wurde 

vom Seniorenbeirat organisiert und 

wie immer mit einem reichhaltigen 

Küchenbuffet eröffnet. Bürgermeis-

ter Scheibenzuber verwies in seinem 

Grußwort auf die schöne Hoagarten-

tradition, die mehrere hundert Jahre 

zurückreicht. Er übergab anschlie-

ern konnte. Abwechselnd mit Musik, 

Gesang, mundartlichen Gedichten 

und Witzen durchlebte man einen 

wunderschönen Nachmittag, der bis 

in den frühen Abend andauerte. 

AUSGELASSENE STIMMUNG 
BEI DEN WÖRTHER SENIOREN

Traditionell findet der Fasching für 

die Wörther Senioren am Faschings-

dienstag statt. Immer organisiert 

vom Team der „ehemaligen Angerer“ 

um Marion Rannow. Musik zum 

Schunkeln steuerten Karl Rannow 

und Hans Fendt auf seiner Ziach 

bei. Die Wönis, ein Kinderchor aus 

Niederaichbach und Wörth, waren 

begeistert bei der Sache und der 

Seniorenbeauftragte stellte sich in 

einem Gedicht als „Opa von Beruf“ 

vor. Ein reichhaltiges Kuchenbuffet 

und eine deftige Brotzeit rundeten 

den kulinarischen Teil ab. Erstma-

lig gab es auch Preise für die drei 

schönsten Faschingsmasken. Bürger-

meister Scheibenzuber zeigte sich 

erfreut von dem regen Besuch. Im-

merhin hatte man pandemiebedingt 

länger pausieren müssen. Sein Dank 

galt neben dem Organisationsteam 

auch den Wörther Geschäftsleuten, 

die den Seniorenfasching seit vielen 

Jahren unterstützen. Als kleines 

Dankeschön überreichten die beiden 

Bürgermeister zum Schluss an die 

Organisatoren ein Blumenpräsent. 

Mit Präsenten wurden auch Wal-

traut Schattenkirchner und Christl 

Kastner bedacht. Sie traten bei den 

Angerern in den wohlverdienten 

„Unruhestand“. Karin Thon zog sich 

nach 15 Jahren Zugehörigkeit aus 

dem Seniorenbeirat zurück und wur-

de ebenfalls mit Blumen geehrt.
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JAHRESHAUPTVER- 
SAMMLUNG MIT WAHL DES 
STV. KOMMANDANTEN

Im Januar fand die Jahreshauptver-

sammlung der Freiwilligen Feuer-

wehr Wörth a.d. Isar e.V. statt. 1. 

Vorsitzender und zugleich 1. Kom-

mandant Christian Endres begrüßte 

alle anwesenden Mitglieder im 

Feuerwehrhaus. Besonders begrüßt 

wurden 1. Bürgermeister Stefan 

Scheibenzuber, 2. Bürgermeister 

Ludwig Thoma, Kreisbrandinspek-

tor Günter Dellerer und unsere 

Festmutter Julia Rauch. Nach einer 

Gedenkminute für die verstorbenen 

Vereinsmitglieder folgte der Jahres-

bericht über die Vereinstätigkeiten 

des abgelaufenen Jahres. Im Jahr 

2022 konnte nach der zweijährigen 

Corona-Pause das Vereinsleben 

wieder aufleben. Die Feuerwehr 

beteiligte sich an zwei Ukraine-

Spendenaktionen und übernahm die 

Bewirtung beim Kulturmobil sowie 

beim Bürgerfest. Ebenso waren das 

Florianifest, Grillfest, „Hax’nessen“ 

und die Christbaumversteigerung 

ein voller Erfolg. Auch unsere Part-

nerfeuerwehr aus Sachsen (FF Burg) 

war wieder für ein Wochenende 

zu Gast. Im Anschluss wurde die 

aktuelle Mitgliederzahl verkündet. 

Die Freiwillige Feuerwehr Wörth 

besteht derzeit aus 219 Vereins-

mitgliedern, die sich in 51 Aktive, 23 

Passive, 125 Fördernde, 6 Ehrenmit-

gliedern, sowie 14 Feuerwehranwär-

tern gliedern.

1. Kommandant Christian Endres 

berichtete aus Sicht der aktiven 

Einsatzmannschaft über das Jahr 

2022. So wurden 124 Einsätze mit 

insgesamt 8.436 Einsatzminuten 

(140,5 Stunden) und 72 Übungen mit 

10.140 Übungsminuten (169 Stun-

den) abgeleistet. Zusammen ergibt 

dies 18.576 Einsatz- und Übungsmi-

nuten (309,5 Stunden) umgerechnet 

206,5 Fußballspiele, dabei sind die 

Wartungs- und Verwaltungsarbei-

ten jedoch noch nicht mitgerech-

net. Durch verschiedene Aus- und 

Fortbildungen auch auf Kreisebene, 

bleibt die Feuerwehr immer auf 

dem aktuellen Stand. Zwei Gruppen 

legten auch zusätzlich das Leistungs-

abzeichen THL erfolgreich ab.

Jugendwart Matthias Eberl berichte-

te über die Arbeit der Jugendfeuer-

wehr. Diese besteht aktuell aus 14 

Jugendlichen (davon drei Mädchen) 

im Alter von 12 bis 17 Jahren. Neben 

dem Wissenstest und der Jugend-

flamme wurden zusätzlich 22 Übun-

gen durchgeführt. Auch bei diversen 

Arbeitseinsätzen waren die Jugend-

lichen immer sehr fleißig mit dabei. 

Im Anschluss legte Kassier And-

reas Sterr seinen Kassenbericht 

offen und die Kassenprüfer Sandra 

Kuchler und Willi Heeg bestätigten 

eine lückenlose und positive Kassen-

führung. Auf Grund der Corona-

Pandemie musste das 150-jährige 

Gründungsfest von 2022 auf das 

Jahr 2023 verschoben und auch alle 

bereits bestehenden Verträge um-

geschrieben werden. Dies erforderte 

vom Festausschuss viel Einsatz-

bereitschaft, dafür bedankte sich 

Festausschussvorsitzender Christian 

Endres bei den Mitgliedern. Ein 

besonderes Highlight war vor allem 

das Patenbitten im April 2022 in 

Adlkofen. Beim Tagesordnungspunkt 

Ehrungen und Beförderungen wurde 

das Dienstaltersabzeichen für 10 

Jahre an Manuel Steinberger und 

für 20 Jahre an Ludwig Thoma und 

Sören Formella überreicht. Zudem 

wurde Simon Meindl das Abzeichen 

für den abgelegten Maschinisten-

lehrgang überreicht und Gruppen-

führer Benjamin Rauch zum Ober-

löschmeister befördert. Nicht nur 

Kreisbrandinspektor Günter Deller 

bedankte sich bei der Feuerwehr 

und lobte die gute Zusammenarbeit 

zwischen der Feuerwehr und der 

Inspektion, sondern auch Bürger-

meister Stefan Scheibenzuber ist be-

sonders beeindruckt von den starken 

Zahlen des vergangenen Jahres und 

ebenso wie der Gemeinderat, mäch-

tig stolz auf seine Feuerwehr. Nach-

dem Manuel Raab den Anwesenden 

seinen Rücktritt als stellvertreten-

der Kommandant aus beruflichen 

und familiären Gründen verkünde-

te, wurde Christian Reitmeier als 

Nachfolger vorgeschlagen und bei 

der anschließend geheimen Wahl 

"einstimmig" zum 2. Kommandanten 

gewählt. Nach den Glückwünschen 

zum tollen Wahlergebnis und dem 

Dank an Raab für seine geleistete 

Arbeit als Stellvertreter, bedankte 

sich Reitmeier bei der aktiven Mann-

schaft für das große Vertrauen.

FEUERWEHRNACHWUCHS 
LEGT ERFOLGREICH JUGEND-
FLAMME 1 AB

Im November stellten sich elf 

Jugendfeuerwehrler, darunter 

auch drei Mädchen, erfolgreich 

der Prüfung zur Jugendflamme 1. 

Ein schriftlicher Test, sowie auch 

praktische Übungen waren not-

wendig, um das Können der Nach-

wuchskräfte unter Beweis zu stellen. 

Kommandant Christian Endres, der 

auch als Prüfer fungierte, war mit 

der Leistung sehr zufrieden. Auch 

Bürgermeister Stefan Scheibenzu-

ber, der die Aufgaben aufmerksam 

mitverfolgte, war beeindruckt von 

dem Können der elf Teilnehmer. 

Nach der Prüfung dankten Kom-

mandant Endres und Bürgermeister 

Scheibenzuber den Jugendlichen 

für ihr ehrenamtliches Engagement 

und gratulierten zur erfolgreich be-

standenen Prüfung. Des Weiteren 

galt der Dank dem Jugendwart-Team 

Gisela Schlüpfinger, Matthias Eberl 

und Patrick Kastner für die hervor-

ragende Ausbildung. Im Anschluss 

wurden die hochverdienten Ab-

zeichen an Leni Zöller, Mia Schmitt, 

Fiona Reiter, Simon Rauch, Matthias 

Klein, Paul Zöller, Manuel Stadler, 

Johannes Pache, Niklas Grundner, 

Julian Bayreuther und Eric Feld 

überreicht. 

1 1 2  –
E S  B R E N N T

G R Ü N -
D U N G S -
F E S T
D E R
F E U E R -
W E H R

	 VORVERKAUFSSTELLEN

für „Roland Hefter“ &  
„Island Beats“:

• �Getränke Hörl, Wörth

• Schreibwaren Sporer, Wörth

• Rock Shop, Landshut

• Wälischmiller, Dingolfing

• www.ffw-woerth-isar.de

• www.muenchenticket.de

Kontakt:
Christian Endres, 1. Kommandant
kommandant@ffw-woerth-isar.de
Tel: 08702/947655 oder am 
Feuerwehrhaus vorbeikommen!
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K O M M E N D E 
V E R A N S T A L T U N G

T R I T T S I C H E R 
I N S  F R Ü H J A H R

Unter der Leitung von Sportpäda-

gogin Renate Weißinger fand der 

dritte Trittsicherkurs im Pfarrheim 

statt. An sechs aufeinanderfolgenden 

Nachmittagen trafen sich die 15 Teil-

nehmerinnen im Pfarrheim, um in 90 

Minuten ihre Koordination, Reaktion, 

Kraft sowie das Gleichgewicht zu 

schulen. 

Mit Hilfe von verschiedenen Handge-

räten wie Brasils, Overbällen, Terra-

bändern und Gewichtsmanschetten 

wurde mit viel Spaß und guter Laune 

trainiert. Durch die Teilnahme am 

Trittsicherkurs, können Stürze vor-

gebeugt und die eigene Mobilität 

verbessert oder erhalten werden. 

Leiterin Weißinger ermunterte die 

Teilnehmerinnen, die gezeigten Übun-

gen auch regelmäßig zu Hause bzw 

im Alltag einzubauen. Ein Training 

von zwei bis drei Mal pro Woche für 

jeweils ca. 20 Minuten würden völlig 

ausreichen, um viele „Wehwehchen 

des Alltags“ vorzubeugen.

Das Programm „Trittsicher durchs 

Leben“ ist ein Gesundheitsangebot 

der Sozialversicherung für Land-

wirtschaft, Forsten und Gartenbau 

(SVLFG) und richtet sich speziell an 

ältere Menschen, die im ländlichen 

Raum leben. Bei entsprechender 

Nachfrage, wird der Seniorenbeirat 

den Kurs im Herbst erneut anbieten. 

Interessierte können sich gerne  

bei Frau Irene Dranuta anmelden:  

08702 - 590.

Wann?  

Dienstag, 25.04.2023, 18.00  

bis ca. 21.00 Uhr

Wo?  

Vereinsheim am alten Sportplatz 

(Sportplatzstraße 7 - Eingang  

Spielplatz)

Veranstalter und Dozent:  

Jugendbeauftragter und Erste- 

Hilfe-Ausbilder Mario Zollitsch

Um eine vorherige Anmeldung  

per E-Mail wird gebeten: 

mario@satory.de

Sollte es keine Betreuungsmöglich-

keiten für die eigenen Kinder geben, 

können diese gerne zum Abend mit-

gebracht werden. 

ERSTE HILFE BEI 
NOTFÄLLEN MIT KINDERN 
UND SÄUGLINGEN  

Wie geht man in  Notsituationen 

richtig vor? 

Im Rahmen eines kurzen Fort-

bildungsabends werden die wich-

tigsten Erste Hilfe - Maßnahmen 

für den Umgang mit Säuglingen, 

Kleinkindern und Kindern vermittelt 

und praktisch geübt. Die Gemeinde 

Wörth stellt die Räumlichkeiten und 

in Zusammenarbeit mit dem Malte-

ser Hilfsdienst Niederaichbach wird 

der Abend auf Spendenbasis für 

junge Eltern der Gemeinde Wörth 

angeboten. Die Spenden fließen in 

die Jugendarbeit des Malteser Hilfs-

dienstes Niederaichbach e.V. 

Inhalte sind unter anderem:

· �Wiederbelebung von Säuglingen 

und Kindern

· �Umgang mit Bewusstlosigkeit

· �Umgang mit Atemwegsstörungen

· �Maßnahmen bei Stürzen

„MITTSOMMERFEST“ - 
 DR. LOEW  
„HAUS SEEWIESE“

Die Einrichtung Seewiese in 

der Bahnhofstrasse lädt Sie am 

Sonntag, den 25.06.2023 ab 

15:00 Uhr recht herzlich zum 

„Mittsommerfest“ ein. 

Alle Anwesenden haben die 

Möglichkeit, Kerzen und k-lu-

met Anzünder zu erwerben. Der 

Verkauf von Kaffee und Kuchen 

erfolgt auf Spendenbasis. 

Wir freuen uns auf ein gemüt-

liches Beisammensitzen!
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DAS IST  
SPORTSCHIESSEN

Sportschießen ist eine vielseitige 

Sportart. Gute Nerven, eine gute 

Grundkondition und eine gesunde 

Portion Ehrgeiz sind Voraussetzun-

gen, diesen Sport sowohl in der Breite 

als auch im Leistungssport erfolgreich 

zu betreiben. 

Der Reiz am Sportschießen ist, dass 

es eben nicht so einfach ist, wie es 

sich anhört. Neben der sprichwört-

lichen ruhigen Hand bedarf es innerer 

Ruhe und Ausgeglichenheit, um sei-

nen Körper und Geist unter Kontrolle 

halten zu können.

Sport und Spaß in der Gemeinschaft!

DAS IST DEIN 
SCHÜTZENVEREIN

· �Training, Wettbewerbe, Fitness, 

Konzentration

· �Kinder, Jugendliche, Familien, Sing-

les, Senioren

· �Menschen mit Handicap, Neubürger, 

Alteingesessene

· �Brauchtum, Schützenfeste,  

Gesellschaftsabende

· �Jugendgruppen, Diskoabende,  

Ausflüge

· �modern, sportlich, weltoffen, auf-

geschlossen

· �zünftig, gesellig, gemütlich, traditio-

nell, lustig

· �integrativ, hilfsbereit, gastfreundlich, 

und vieles mehr!

WIR LADEN SIE 
HERZLICH EIN UNSEREN  
VEREIN KENNENZULERNEN.

Unsere regelmäßigen  

Trainingszeiten sind:

Dienstag, von 18.30 bis 22 Uhr

Kontakt
1. �Schützenmeister Helmut Ernst 

08702/8495

2.  �Schützenmeister Martin Wilke 

08702/4534134

Sportleiter Rudi König  

08702/1685

�Jugendleiter Stefan Haseneder 

08702/919291

Adresse  

Schützenhaus: Isarhalle Wörth

Zu unserem Bürgerfest, welches 

2022 erstmalig im Schlosspark 

durchgeführt wurde, haben wir aus-

nahmslos positive Rückmeldungen 

erhalten. Das freut uns natürlich 

sehr und bestätigt die neue Ausrich-

tung des „Wörther Volksfestes“. 

Auch in diesem Jahr wollen wir am 

letzten Augustwochenende (25. bis 

27.08.23) das Bürgerfest im Park ab-

halten. Neben der Bewirtung durch 

die Fam. Krämmer wird in diesem 

Jahr auch ein Stand mit Steckerlfisch 

vertreten sein. Wir basteln derzeit 

fleißig am Rahmenprogramm, hier 

eine kleine -unverbindliche- Vor-

schau:

FREITAG, 25.08.23 
· �Eröffnung Bürgerfest mit einem 

abwechslungsreichen boarischen 

Musik- und Kabarettprogramm 

· �Auftritt von „Wiggerl und Stephan 

Kreissl“ (Steph aus Wörth) mit dem 

Programm „Des merkt doch koa 

Sau!“ 

· �Anmerkung: Wiggerl – Teilnehmer 

der BR-Fernsehshow „Bayerns 

beste Witze“ 

· �Kleiner Barbetrieb im alten Sport-

heim     

SAMSTAG, 26.08.23
· �Prackel-Turnier der Ortsvereine 

und anderer Organisationen aus 

Wörth 

· �Auftritt der Band „KRÜGER 

ROCKT“ – bekannt vom letzten 

Jahr, Rock´n Roll vom Feinsten im 

Walking Act

· �Kleiner Barbetrieb im alten Sport-

heim

SONNTAG, 27.08.23 
· �Gottesdienst im Park mit einem 

Gospelchor aus Landshut  

· �Senioreneinladung zum  

Mittagstisch

· �Kaffee und Kuchen

· �Großer Kindernachmittag

· �Vorführung Falknerei auf dem alten 

Sportplatz 

Das finale Programm können Sie aus 
dem nächsten Infoblatt Ende Juli/
Anfang August entnehmen, in jedem 
Fall freuen wir uns jetzt schon auf 
Ihren/Euren Besuch!

A U C H  2 0 2 3 :
V O R A N K Ü N D I G U N G 
B Ü R G E R F E S T
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KINDERBETREUUNG  
IN DER GEMEINDE

Die Kinderzahlen für das kommende 

Betreuungsjahr in den Einrichtun-

gen Kinderkrippe, Kindergarten mit 

Naturkindergartengruppe sowie 

Kinderhort werden derzeit erhoben. 

Dabei kristallisiert sich heraus, dass 

vor allem im Bereich der Krippe 

mehrere Kinder in der bestehenden 

Einrichtung nicht mehr aufgenom-

men werden können, da die Kapazi-

täten deutlich überschritten werden. 

Bürgermeister Scheibenzuber hat 

diesbezüglich mehrere Gespräche 

mit der Schulleitung, Herrn Pfarrer 

Höllmüller, dem Landratsamt und 

den Johannitern geführt. Ziel sollte 

es sein, dass die Grundschule für be-

stimmte Unterrichte ab dem neuen 

Schuljahr vom alten Hortgebäude ins 

Pfarrheim wechselt und so der alte 

Hort wieder für eine Kinderbetreu-

ung frei wird. Sowohl die Schule, als 

auch unser Pfarrer würden uns bei 

der Aktion unterstützen. Die Johan-

niter wären bereit, für diese neue 

-vorübergehende Einrichtung- die 

Trägerschaft zu übernehmen und das 

Landratsamt bzw. die Fachaufsicht 

hat bei einem gemeinsamen Orts-

termin ein positives Signal gesetzt. 

Aktuell geht es um die nähere Ab-

klärung in Sachen Betriebserlaubnis 

für eine bestimmte Betreuungsart 

(nur Krippe oder sogar eine alters-

gemischte Gruppe von Krippen- und 

Kindergartenkinder). 

Ziel ist es, ab dem kommenden 

Herbst eine weitere Einrichtung für 

unsere Kinder anzubieten, um War-

telisten zu verhindern. Und wenn 

alles Genannte abgeklärt ist, geht 

es „nur“ noch um eine ganz wesent-

liche Sache: Eine Einrichtung ohne 

Personal kann nicht starten! Die 

L E B E N  I N  W Ö R T H

H O R T
G E M E I N D E

B A U H O F

Johanniter müssen Personal finden…

wir werden über den weiteren Ver-

lauf berichten. 

WÖRTHER KINDERHORT  
ERHÄLT VERSTÄRKUNG

Wir freuen uns sehr über die perso-

nelle Verstärkung im Kinderhort ab 

dem 02.01.2023. Frau Kathrin Ha-

senecker hat viele Jahre Erfahrung 

im Hortbereich und ist Heilerzie-

hungspflegerin im Erziehungsdienst, 

Marburger Konzentrations- und 

Verhaltenstrainerin sowie Koordina-

torin für Erziehungspartnerschaft. 

Frau Theresa Potempa ist Erzieherin 

und verfügt über eine 20jährige 

Berufserfahrung im Hortbereich. 

Sie wird das Team punktuell unter-

stützen, Frau Hasenecker trat eine 

Vollzeitstelle an. 

Bürgermeister Scheibenzuber be-

grüßte die beiden Damen im Hort 

und wünschte Ihnen einen guten 

Start.

FORTBILDUNG FÜR FACH-
KRÄFTE IM WÖRTHER KIN-
DERHORT „ALLE IN EINEM 
BOOT – QUALITÄT SICHERN 
MIT DER PÄDAGOGISCHEN 
QUALITÄTSBEGLEITUNG“

Die pädagogische Qualitätsbeglei-

tung in Kindertageseinrichtungen ist 

seit 2020 ein unabhängiges, träger-

übergreifendes Unterstützungsan-

gebot für Kitas in Bayern. Es umfasst 

Beratung und Inhouse-Coaching für 

Leitung und Team zur Interaktions-

qualität. Dieser Qualitätsbegleitung 

hat sich in den letzten 18 Monaten 

das Wörther Kinderhortteam ge-

stellt. Begleitet wurde das Projekt 

von Dipl. Soz. Päd. (FH) Christiane 

Mendler-Härtl vom Kreisjugendamt.  

Der integrative Kinderhort Wörth 

hat sich auf die pädagogische Reise 

gemacht, um die Qualität im Be-

reich der Partizipation weiter zu 

entwickeln. Die Fachkräfte werden 

dadurch in ihrer professionellen 

Lern- und Weiterentwicklungsfähig-

keit gestärkt. Die Fachkraft, die sich 

als aktiv lernend präsentiert, ge-

meinsam mit den Kindern ko-kons-

truktiv Bildungsanlässe erkennt und 

wahrnimmt, erlebt gelingende und 

damit befriedigende Interaktionen 

im Kita-Alltag. Eineinhalb Jahre hat 

die Reise für den Kinderhort mit 

Christiane Mendler-Härtl gedauert. 

In regelmäßigen Teamgesprächen 

und Hospitationen wurden Möglich-

keiten der Selbstbestimmung und 

Mitverantwortung für Kinder im 

Bild: v.l.n.r. Frau Wöhrl -Hortleitung-, Frau Potempa, Frau Hasenecker
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te Brocken steht mit einer Sanierung 

oder auch Neubau der Gebäude an. 

In engem Zusammenwirken mit der 

Regierung von Niederbayern fand 

ein Ortstermin statt, bei diesem 

wurde die Erforderlichkeit der Er-

stellung einer Machbarkeitsstudie 

herausgehoben. Erst dann kann fun-

diert abgeschätzt werden, ob eine 

Sanierung oder auch ein Neubau die 

beste Lösung ist. Inhalte der Studie 

sind die Bestandsaufnahme und 

Einschätzung von Bausubstanz und 

architektonischen Möglichkeiten, 

Erstellung von Grundrisskonzepten 

für je zwei Varianten mit und ohne 

Erhalt des Bestandes, die Kosten-

ermittlung und die Ausarbeitung von 

Präsentationsunterlagen als Zusam-

menstellung aller Untersuchungs-

ergebnisse. Der Vergabevorschlag 

der Verwaltung für das Büro „studio 

lot“ aus München zum Angebots-

preis von 20.991,60 Euro fand die 

Zustimmung des Gemeinderats. 

Zunächst geht es an die Sanierung 

und den Wiederaufbau der histo-

rischen Schlossparkmauer, diese 

Arbeiten sind für Mai geplant.  

STÄDTEPARTNERSCHAFT 
ZWISCHEN WÖRTH UND IL-
LASI/ITALIEN – ABORDNUNG 
AUS ILLASI KOMMT NACH 
WÖRTH 

Wir freuen uns auf den Besuch unse-

rer Freunde aus Illasi. Eine Abord-

Tagesablauf reflektiert, erweitert, 

ausprobiert und verankert. Bedeutet 

konkret, dass gemeinsam mit den 

Kindern notwendige Regeln für ein 

gutes Miteinander in den einzel-

nen Gruppen vorbesprochen und 

in den Kinderkonferenzen mit allen 

Kindern vorgestellt, bewertet und 

abgestimmt wurden. Ebenso dazuge-

hört hatte auch, mit welchen Konse-

quenzen ein Jeder bei Übertretung 

der Regeln rechnen muss. Gemein-

sam gestaltete Plakate machten das 

erfolgreiche Vorhaben sichtbar. 

Zum Abschluss der Fortbildungs-

reihe dankte Bürgermeister Schei-

benzuber dem gesamten Team für 

die Bereitschaft, sich über einen so 

langen Zeitraum dieser Aufgabe zum 

Wohl der Kinder zu stellen. Frau 

Mendler-Härtl erhielt als Danke-

schön vom Team einen Blumen-

strauß überreicht.   

NEUES VON DER  
MUSEUMSGRUPPE

In den ersten Monaten des Jahres ha-

ben wir unsere Detailarbeit nochmals 

intensiviert. In enger Zusammen-

arbeit mit unserem Planungsbüro 

wurde die umfangreiche Expona-

tenliste aktualisiert. Erforderliche 

Aspekte und Daten wurden eingeholt 

und eingepflegt. Sie dient als Pla-

nungsgrundlage für die Entwicklung 

der Ausstellung. Erste Angebote zu 

Exponaten haben wir nun vorliegen. 

Natürlich kämpfen wir auch noch 

mit den Nachwehen der Pandemie. 

Der Arbeitsstau aus dieser Zeit hat 

auch leider Auswirkungen auf unsere 

Handwerker und Museumsbauer. 

Noch ist unklar, wann wir unser 

Schmuckstück eröffnen können, doch 

wir streben einen Termin für spätes-

tens Ende des Jahres 2023 an. 

Für alle Interessierte noch ein Hin-

weis: In den Abständen von ein oder 

zwei Monaten wird immer eine "Mu-

seumspost" erstellt. Diese informiert 

Sie ausführlich über das Projekt "Hei-

matmuseum Wörth a.d.Isar". Falls sie 

Interesse an diesen Statusmeldungen 

haben, bitte ich sie uns per Mail zu 

kontaktieren, damit wir Sie anschlie-

ßend in den entsprechenden Vertei-

ler mit aufnehmen können.

 

ALTER BAUHOF UND  
EHEMALIGE SCHLOSS- 
GÄRTNEREI

Wie geht es mit dem alten Bauhof 

und der ehemaligen Schlossgärtne-

rei weiter? Diese Frage stellen sich 

die Verantwortlichen bereits seit 

Entwicklung der neuen Ortsmitte im 

Jahr 2014. Viele Maßnahmen der In-

nenentwicklung wurden bereits ab-

gearbeitet und umgesetzt, der größ-

nung hat sich für den Zeitraum von 

Freitag, 09.06. bis Sonntag, 11.06.23 

angekündigt. Wir -Gemeinde- sind 

dabei ein entsprechendes Programm 

für unsere Gäste zusammen zu 

stellen und würden uns über Unter-

stützung durch den ein oder ande-

ren Verein, aber gerne auch durch 

Privatpersonen, sehr freuen. Unsere 

Besuche in Italien waren immer von 

großer Herzlichkeit und enormer 

Gastfreundschaft geprägt und genau 

dies wollen wir natürlich unseren 

Gästen ebenfalls bieten. Das bis-

herige - noch nicht finale- Programm 

finden Sie am rechten Rand und es 

umfasst folgende Punkte.     

Es handelt sich hierbei nur um einen 

groben Entwurf unserer Planungen. 

Für die Bewirtung und Betreuung 

unserer Gäste würden wir uns tat-

kräftige Unterstützung wünschen, 

ebenso über leckere Kuchen. Nähe-

res erfahren Sie von der Verwaltung 

im Rathaus unter Tel. 08702/9401-

20 (Frau Wieselsberger)

Wir freuen uns auf Ihren Anruf und 

vielen Dank jetzt schon für Ihre 

Bereitschaft zu unterstützen! 

L E B E N
	 I N  W Ö R T H

P R O -
G R A M M 

	�
	ABORDNUNG AUS  
ILLASI KOMMT NACH 
WÖRTH 

FREITAG, 9. JUNI

· �17:00 Uhr  
„Sekt“-Empfang der Gäste-
gruppe vor dem Rathaus 
mit Führung Rathaus  

· �18:30 Uhr  
Pfarrheim, gemeinsames 
Abendessen Gäste mit  
Gemeinderat 

SAMSTAG, 10. JUNI

· �08:30 Uhr 
Abfahrt nach München

· �10:00 bis 11:00 Uhr  
Stadtrundfahrt mit  
Dolmetscher

· �11:00 Uhr  
Mittagessen anschließend  
Spaziergang Fußgängerzone 
Besuch des Viktualienmark-
tes mit Schrannenhalle

· �16:00 Uhr  
Rückfahrt nach Wörth

· �Ab 19:00 Uhr  
Bayerischer Abend im  
Pfarrheim mit GR und  
Vereinsvertretern

SONNTAG, 11. JUNI

· �09:00 Uhr  
Gottesdienst,  
musikalisch begleitet mit 
einem Wörther Chor

· �10:30 Uhr  
Ortsbesichtigung, verschie-
dene Stationen mit Bus

· �Ab 11:30 Uhr Mittagessen 

Verabschiedung
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JOHANN ZÖLLER FEIERTE 
SEINEN 80. GEBURTSTAG	

Der Jubilar wurde am 12.02.1943 in 

Bad Reichenhall geboren. Seine zwei 

Schwestern waren damals schon 14 

und 16 Jahre alt und haben sich sehr 

um den Nachzügler gekümmert. Viele 

Umzüge prägten seine Kindheit, denn 

der Vater war beruflich in verschiede-

nen bayerischen Städten tätig, darunter 

Erding, Garmisch-Partenkirchen und 

Landshut. Nach der Oberrealschule 

erlernte der Ministrant und Pfadfinder 

den Beruf des Elektrofeinmechanikers. 

Seinen Wehrdienst leistete er von 1966 

bis 1967 bei der Luftwaffe. Wie auch 

schon sein Vater war er beruflich an 

verschiedenen Orten im Einsatz, unter 

anderem bei der Firma Standard Elekt-

rik Lorenz und den Stadtwerken Lands-

hut. Nach einem Abstecher zur SAG ins 

ferne Augsburg, wo er zum Fachmann 

für Elektroheizsysteme wurde, kehrte 

Zöller 1976 nach Landshut zurück und 

wurde von der OBAG übernommen. 

Neben dieser Tätigkeit war der Jubilar 

25 Jahre freiberuflicher Referent im 

Informationszentrum der Kernkraft-

werke Isar bis zu dessen Schließung im 

Jahr 2012. 1964 lernte er seine Christa 

kennen, 1966 heirateten die beiden 

und sechs Jahre später zogen sie in ihr 

selbst erbautes Haus in Wörth. Sie be-

kamen zwei Kinder, Tochter Ulrike, die 

mit ihrer Familie in Neumarkt wohnt 

und Sohn Peter, der in Wörth lebt. Die 

drei Enkelkinder Leni, Paul und Sebasti-

an sind der ganze Stolz der Großeltern.    

In Wörth war Hans Zöller viele Jahre 

Mitglied des Pfarrgemeinderates und 

Lektor. Im Gemeinderat wirkte er von 

1995 bis 2007, davon sechs Jahre 

als 2. Bürgermeister von Wörth. Den 

CSU-Ortsverband leitete er von 1995 

bis 2007. Von 2004 bis 2017 war Zöller 

Kreisvorsitzender der CSU-Senioren-

union des Landkreises Landshut. Nach 

der Aufgabe aller Ämter widmet er 

sich der Pflege seiner Frau Christa und 

U N S E R E  J U B I L A R E

E H E  &  
A L T E R S

J U B I L Ä E N

genießt das verdiente Rentnerdasein. 

In einem „Extrablatt“ zum Geburts-

tag, erstellt von seiner Tochter Ulrike, 

fanden die zahlreichen Gratulanten 

weitere interessante Details aus dem 

Leben des Johann Zöller. Bürgermeister 

Scheibenzuber und sein Stellvertreter 

Thoma wünschten ihrem „Ex-Kollegen“ 

im Namen der Gemeinde alles Gute für 

die Zukunft, vor allem Gesundheit. 

GOLDENE HOCHZEIT IM  
HAUSE AUTENGRUBER

Bei bestem Wohlergehen feierten 

kürzlich Helga und Dieter Autengruber 

das Fest der Goldenen Hochzeit. Das 

Paar, das im bayerischen Wald geboren 

wurde, zog aus beruflichen Gründen 

vor über 40 Jahren nach Wörth. Beruf-

lich war Dieter 23 Jahre als Werksleiter 

bei den Bayerischen Asphaltwerken 

in München tätig. Seine Frau Helga 

arbeitete viele Jahre als Wohnbe-

reichs-Leiterin bei Dr. Loew -Soziale 

Einrichtungen-. Das Jubelpaar hat drei 

erwachsene Kinder und acht Enkel-

kinder im Alter von 11 bis 25 Jahren. 

Körperlich fit halten sich Helga und 

Dieter bei langen Spaziergängen mit 

ihren beiden Hunden rund um Wörth. 

Von Seiten der Gemeinde überbrachten 

1. Bürgermeister Stefan Scheibenzuber 

und sein Stellvertreter, Ludwig Thoma, 

die besten Glückwünsche.  

INGE UND ALFRED WICK FEIER-
TEN DIAMANTENE HOCHZEIT

Am ersten Weihnachtsfeiertag 1959 

lernten sich Inge und Alfred Wick 

im Kino beim Film „Die zehn Ge-

bote“ kennen. Am 22. Februar 1963 

feierten die beiden ihre Hochzeit, bei 

minus 28 Grad, wie sich Alfred Wick 

noch erinnern konnte. Ihre Tochter 

Inge und ihr Sohn Robert kamen 

noch im selben Jahrzehnt zur Welt 

und so errichtete die junge Familie 

1972 ihr Eigenheim in Wörth an der 

Isar. Der ganze Stolz der Jubilare 

sind die drei Enkelsöhne Stefan, Luis 

und Paul. Nach 35 Jahren Montage-

tätigkeit im Bereich der Energiever-

sorgung konnte Alfred Wick 1999 

in den Vorruhestand gehen, um sich 

gemeinsam mit seiner Frau voll und 

ganz dem gemeinsamen Hobby zu 

widmen: dem Gartenbau. Inge Wick 

sang 35 Jahre in der Chorgemein-

schaft Wörth-Auloh und arbeitete 

16 Jahre im Kindergarten als Köchin 

und Reinigungskraft, bevor sie 1995 

in den Ruhestand ging. Verschiedene 

Handarbeiten, wie Stricken oder Nä-

hen, sind nach wie vor eine große Lei-

denschaft von ihr. Zur diamantenen 

Hochzeit empfangen Inge und Alfred 

neben der Familie auch die beiden 

Bürgermeister Stefan Scheibenzuber 

und Ludwig Thoma. Sie überbrach-

ten die besten Glückwünsche der 

Gemeinde.

   

Bild: Ludwig ThomaBild: Ludwig ThomaBild: Peter Zöller
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E I N  A U T O  F Ü R  A L L E  F Ä L L E  –
D A S  I S T  D I E  I D E E  V O N 
M I K A R  C A R S H A R I N G

UND SO GEHT´S:

REGISTRIEREN:

	 •	 Online unter www.mikar.de

	 •	 Alle geforderten Daten eintragen

	 •	 Per Mail erhaltenen Sie Ihren Nutzervertrag

	 •	 Folgende Unterlagen per E-Mail an 

		  registrierung@mikar.de schicken:

		  » �Scan vom unterzeichneten Nutzervertrag + 

SEPA Mandat

		  » ��Scan vom Führerschein und Personalaus-

weis/Reisepass

		  » Qualitativ hochwertiges Selfie

	 •	� Kundenaccount wird innerhalb zwei  

Werktagen freigeschaltet

BUCHEN:

	 •	 Buchung erfolgt online oder per App

		  (im dringenden Fall auch telefonisch)

	 •	 Standort bzw. Fahrzeug wählen

	 •	� Buchungszeitraum und ungefähr geplante 

Strecke in km angeben

	 •	� Buchung bestätigen und die Buchungsbestä-

tigung wird per Mail versendet

In Kooperation mit der Firma mikar 

GmbH & Co. KG bietet die Gemeinde 

Wörth a.d.Isar seit November 2021 

ihren Bürger*innen, den Firmen und 

Institutionen mit mikarshare® eine 

neue Form der Mobilität. 

Ein vielseitiger Neunsitzer Opel Mo-

vano wird als flexible Ergänzung zum 

eigenen Fahrzeug und zum öffent-

lichen Nahverkehr. Für ein geringes 

Nutzungsentgelt kann jedermann 

(Tagesgebühren 59,90 €, Stunde 

6,90 €, pro Buchung 300 km inkl. und 

jeder weitere km 0,15 €) das Fahr-

zeug nutzen.

Das Fahrzeug hat seinen festen 

Standort auf dem Edeka Parkplatz in 

84109 Wörth an der Isar. 

Sie fahren, wann immer Sie wollen 

– mit Freunden und Familie, zum 

Badesee, zum Großeinkauf oder 

nutzen das Auto beim Umzug. Rund 

um die Uhr und preisgünstig!

Nach Fahrtende stellen Sie das Fahr-

zeug einfach vollgetankt an seinem 

Standort ab. Alles, was Sie für eine 

Fahrt brauchen, ist eine Fahrbe-

rechtigung (Führerschein) und eine 

Registrierung als mikar-Fahrer.

Bei Pannen und Störungen steht die Firma mikar GmbH & Co. KG 

über die mikar-Hotline 0991/37111-77 (24 Stunden) zur Verfügung. 

Der mikar-Buchungsservice ist zu den Geschäftszeiten unter der 0991/37111-0 erreichbar.

5 0 / 5 0  M O B I L  
R E D U Z I E R T E  
F A H R P R E I S E  F Ü R  
M I E T W A G E N -  
O D E R  T A X I F A H R T E N

HIFAHRN - FEIERN - HOAMFAHRN

Seit Juni 2020 gibt es im Landkreis Landshut das 50/50-Mobil, mit dem hinsichtlich 

Mobilität im ländlichen Raum ein Meilenstein geschaffen wurde. 

Wer kann dieses Angebot nutzen?

•	 Junge Menschen von 14 bis einschl. 26 Jahren

•	 Senioren ab 70 Jahren

•	 Personen mit Schwerbehindertenausweis ab 14 Jahren

•	  1. Wohnsitz im Landkreis Landshut

Neben Senioren und Menschen mit Behinderung können Jugendliche und junge Er-

wachsene im Alter von 14 bis 26 Jahren mit Erstwohnsitz im Landkreis Wertschecks 

bis zu 60,-€ mtl. erwerben, für die sie nur die Hälfte bezahlen. Diese Wertschecks 

können in der Gemeindeverwaltung oder online über www.5050mobil.de erworben 

und bei den teilnehmenden Mietwagen- und Taxiunternehmen eingelöst werden: 

•	� Die Wertschecks müssen nicht in dem Monat eingelöst werden, in dem sie ge-

kauft werden. Die Wertschecks gelten ganztägig ohne zeitliche Einschränkung.

•	� Die Anspruchsberechtigten erhalten beim Kauf 50 % Ermäßigung auf den tat-

sächlichen Betrag  des Wertschecks.

•	� Mit den Wertschecks in Höhe von 5€, 10€ oder 20€ kann bei den teilnehmenden 

Taxi- und Mietwagenunternehmen bezahlt werden. Wechselgeld wird nicht aus-

bezahlt, die Wertschecks können mit Bargeld kombiniert werden.

•	 Pro Person und Monat sind Wertschecks in Höhe von 60,-€ erhältlich.

Wer also selber nicht mobil ist, beim Feiern Alkohol trinken oder einfach nachts  

nicht mehr selber fahren möchte, kann mit dem 50/50-Mobil bequem, günstig  

und sicher unterwegs sein. Fragen und Anregungen können gerne per Mail unter 

5050mobil@landkreis-landshut.de oder unter 0871-408-4770 bei der  

Kommunalen Jugendpflegerin Maria Kunschert angebracht werden. 
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S T A R T H I L F E  F Ü R 
J U N G E  F A M I L I E N

DAS TEAM DES NETZWERKS 
„FRÜHE KINDHEIT“ IM  
LANDKREIS LANDSHUT 
STELLT SICH VOR.

Die ersten Lebensjahre eines Kindes 

sind für Eltern freudevoll und her-

ausfordernd gleicherma-ßen. Nicht 

selten gibt es Unsicherheiten im Um-

gang mit dem Neugeborenen. Part-

nerschaft und Familienstrukturen 

wollen neu definiert werden. Manch-

mal sind Eltern aus unterschied-

lichen Gründen zusätzlich belastet 

und geraten in der neuen Elternrolle 

an ihre persönlichen Grenzen.

Die KoKi (Kurzform für „Koordinie-

rende Kinderschutzstelle“) im Land-

kreis Landshut informiert, be-rät und 

unterstützt seit 2009 Familien mit 

Kindern bis drei Jahren. Die Eltern in 

ihrer Erziehungs-verantwortung zu 

stärken und eine gesunde Bindungs-

entwicklung des Kindes zu ermög-

lichen, stehen im Mittelpunkt aller 

Bemühungen der KoKi. Im Team der 

Fachstelle für Frühe Hilfen stehen 

drei erfahrene Sozialpädagoginnen 

als Ansprechpartnerinnen für die 

Eltern bereit.

Wie sieht das Angebot konkret aus?

Eltern erhalten alle notwendigen 

Informationen, die in ihrer neuen 

Familienphase wichtig werden 

können. Die KoKi berät Ratsuchende 

und versteht sich als Wegweiser für 

weitere Anlaufstellen.  

Das regionale Netzwerk ermöglicht 

der KoKi die gezielte Vermittlung zu 

Hilfs- und Unterstützungs-angebo-

ten im Landkreis Landshut. 

Ergänzend bietet die KoKi eigene 

familienorientierte Maßnahmen an:

Familienhebammen und  

Familienkinderkrankenschwestern 

im Einsatz für junge Familien

Um junge Eltern im ersten Lebens-

jahr mit ihrem Kind unterstützen 

zu können, bietet die KoKi Be-glei-

tung durch Familienhebammen und 

Familienkinderkrankenschwestern 

an. Im Rahmen eines vereinbarten 

Zeitbudgets geben die speziell ge-

schulten Fachkräfte Informationen 

und Anleitung zu Pflege, Ernährung 

und Entwicklung des Säuglings und 

legen ihren Blick auf die Förderung 

einer guten Eltern- Kind-Beziehung.

Mobiles Eltern-Coaching

Im zweiten und dritten Lebensjahr 

des Kindes treten erzieherische 

Themen in den Vordergrund. Eine 

pädagogisch ausgebildete Fachkraft, 

die ein bis zweimal pro Woche in die 

Familie kommt, kann in dieser Zeit 

eine wichtige Ansprechperson sein. 

Schwerpunkt der Familienbegleitung 

sind die Stärkung der Erziehungs-

kompetenzen sowie die sozial-emo-

tionale Entwicklung des Kindes. 

Baby- und Kleinkindsprechstunden

Die Baby- und Kleinkindsprechstun-

den für alle Eltern mit Kindern bis 

drei Jahren ergänzen das Angebot 

für Familien. An drei Terminen wö-

chentlich beraten erfahrene Kinder-

krankenschwestern zu allen Themen 

rund ums Baby oder Kleinkind. Ne-

ben dieser Telefonberatung finden 

in Furth, Rottenburg und Vilsbiburg 

auch persönliche Kontakte statt. 

Termine und Kontaktdaten finden Sie 

unter www.koki-landshut.de.

Die Beratung bei der KoKi kann 

telefonisch, im KoKi-Büro im Land-

ratsamt II in Altdorf und als Haus-

besuche bei den Familien stattfinden 

und wird stets vertraulich behandelt. 

Die Sozialpäda-goginnen der KoKi 

im Landkreis Landshut sind zu den 

üblichen Bürozeiten erreichbar. 

Sämtliche Angebote der KoKi sind 

kostenfrei. Weitere Informationen 

sind unter www.koki-landshut.de zu 

finden.

Monika Erhard, 0871/408 - 4971

monika.erhard@landkreis-landshut.dev.l.: Alicia Dietrich, Monika Erhard, Martina Schemmerer

F A H R - 
S I C H E R H E I T 
S T R A I N I N G

Eine hohe Unfallbeteiligung junger 

Kraftfahrer kennzeichnet seit Jahren 

die Situation auf unseren Straßen. 

Das Fahrsicherheitstraining „Könner 

durch Er-Fahrung“ soll daher junge 

Fahranfänger entsprechend unter-

stützen und sensibilisieren. Ziel ist es, 

den Fahranfängern wichtige Kom-

petenzen an die Hand zu geben, um 

verantwortungsvoll mit ihren Fahr-

zeugen und den zugrundeliegenden 

PS umzugehen. Beim Fahrsicher-

heitstraining werden die Teilnehmer 

gegenüber dem Thema Alkohol am 

Steuer sensibilisiert: In einem ge-

schützten Rahmen müssen sie mit 

den sogenannten Rauschbrillen eine 

nachgestellte Verkehrskontrolle 

überstehen und ihr „Können“ hinter 

dem Steuer mit der Simulation einer 

Promillebrille beim Slalomparcours 

testen. Nach einem theoretischen 

Teil in den Räumlichkeiten des TÜV 

Landshut folgen auf dem Trainings-

platz für Fahrsicherheit praktische 

Übungen wie beispielsweise Gefah-

renbremsung auf nasser Fahrbahn, 

Kurvenverhalten, Vollbremsung, 

Wendemanöver oder auch Lenkbe-

wegungen. Auch ein Übungstag für 

junge Biker ist vorgesehen.

Im Jahr 2023 finden insgesamt fünf 

Fahrsicherheitstrainings statt. Für 

18- bis 27-Jährige ist das Fahrsicher-

heitstraining kostenfrei.

Termine und Anmeldung unter  
www.verkehrswacht-landshut.de.

F O T O W E T T B E W E R B
L I E B L I N G S O R T E
I N  D E R  G E M E I N D E
W Ö R T H  A . D .  I S A R

UNSERE GEMEINDE HAT VIELE SCHÖNE ECKEN  
– UND DIE WOLLEN WIR SEHEN! 

Egal ob Natur pur, attraktive Bauten, stimmungsvolle Sonnenaufgänge 

oder gelungene Schnappschüsse aus dem Gemeindeleben, unter diesem 

Motto steht der Fotowettbewerb, der durch die Gemeindeverwaltung 

initiiert wurde. Die Gemeindeverwaltung freut sich über jedes der ein-

gereichten Fotos.

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern des Fotowettbewerbs und  

 gratulieren der Gewinnerin Selina Klessinger – Rubrik Natur pur. 
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T E R M I N E

APRIL 2023

07.04.	 Fr.	� Steckerlfischgrillen SV Wörth

08.–09.04.	 Sa.–So.	� Ostereierverkauf KLJB

22.04.	 Sa.	� Rama-Dama ab 9.30 Uhr

28.04.	 Fr.	� Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen - SV Wörth

30.04.	 So.	 Maibaumaufstellen Radfahrverein

30.04.	 So.	� Tagesausflug Eigenheimer- und Gartenbauverein

MAI 2022

06.05.	 Sa.	 Florianifest im Feuerwehrhaus

09.05.	 Di. 	� Muttertagsfeier Frauen- und Mütterverein in  

Niederaichbach

13.05.	 Sa.	 Saisonabschlussfeier Schützen

16.05.	 Di.	 Muttertagsfeier Frauen- und Mütterverein

20.05.	 Sa.	 Radifest Eigenheimer- und Gartenbauverein

21.05.	 So.	 Erstkommunion in Wörth

25.05.	 Do.	 Maiandacht um 17.00 Uhr - Villa Wörth

JUNI 2023

08.-10.06.	 Do.-Sa. 	� Besuch Illasi

10.06.	 Sa.	 Beach-Elfern - SV Wörth 

17.06.	 Sa.	� Fahrt zur Landesgartenschau (Freyung)  

Eigenheimer- und Gartenbauverein

18.06.	 So.	 Kultur im Schlosspark / Matinee ab 11.00 Uhr

19.-21.06.	 Mo.–Mi.	 Schweinshaxnschießen Schützen

24.06.	 Sa.	 Sonnwendfeuer KLJB

26.- 28.01. 	 Mo.-Mi.	 Dorfmeisterschaft Schützen

28.06. 	 Mi.	� Besuch im Bayerischen Landtag   

Eigenheimer- und Gartenbauverein

JULI 2023

01.07.	 Sa.	 Sommerfest mit Siegerehrung Schützen

07.07.	 Fr.	 Besuch Chor Piccole Dolomiti / Konzert Schlosspark

09.07.	 So.	 Grillfest Radfahrverein

09.07.	 So.	� Sonntagsgottesdienst mit Gospelsingers  

in Niederaichbach

21.-23.07	 Fr.-So.	 Juniorencamp Fußball SV Wörth

29.07.	 Sa.	 JugendkulTour 2023

30.07.	 So.	� Pfarrfest der Pfarreiengemeinschaft  

in Niederaichbach

AUGUST 2022

05.08.	 Sa.	 Grillfest Feuerwehr

14.08.	 Mo.	 Fischräuchern Eigenheimer- und Gartenbauverein

14.08.	 Mo.	 Kräuterbuschenbinden Kneippverein ab 17 Uhr

25.-27.08.	 Fr.-So.	 Bürgerfest im Schlosspark

L E B E N  I N  W Ö R T H
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Sonntag 
9. Juli 

Traditionelles Maibaumaufstellen 
Samstag 30. April 2023 

am Radlerheim 

Beginn: 18 Uhr 
 

Beim anschließenden Hüttenfest 

gibt es süffiges Bier vom Fass 

Leberkäs- Brotzeit, Wiener Würstl 

und Obazda 

 
Helfer und Zuschauer sind herzlich willkommen. 

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft des 

Radfahrervereins Isargrün e.V. Wörth an der Isar 

 

 

  OSTEREIER 
& BROT

VERKAUF
AM KARSAMSTAG UND

OSTERSONNTAG VOR UND NACH
DER KIRCHE 

DIE KLJB WÖRTH
FREUT SICH AUF

EUCH! 
FÜR DIE KINDER FINDET WIEDER
AM OSTERSONNTAG NACH DER
KIRCHE DIE OSTEREIERSUCHE IM

SCHULGARTEN STATT. 

 

WWöörrtthheerr  RRaaddiiffeesstt  
  

2200..0055..22002233  
1144..0000  UUhhrr  

  
aamm  

FFeeuueerrwweehhrrggeerräätteehhaauuss  
((bbeeii  RReeggeenn  iinn  ddeerr  HHaallllee))  Für die Matinée im Schlosspark am 18. Juni 2023 ist auch 

ein kleiner Kunsthandwerkermarkt geplant. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihre selbstgemachten Bilder, 

Schreiner-oder Töpferarbeiten, Handarbeiten wie Schmuck oder 

Kleidung, usw. an diesem Tag von 10.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr im 

Schlosspark anbieten würden. Es werden keine Standgebühren 

erhoben, lediglich ein Verkaufstisch und evtl. eine Beschattung 

müsste mitgebracht werden.  Bei Interesse wenden Sie sich bitte 

an Maria Reichmeyer, 08702-8924. 

 

 

Selbstverteidigung 
für Frauen und 
Männer jeden Alters! 

Wann? – jeden Mittwoch von 18:30 Uhr - 19:45 Uhr 

Wo? – Isarhalle Wörth/Isar 

Kontakt: Josef Kühberger ( jkuehberger@gmx.de od. 0152/23746597 ) 

Wir trainieren realistische, Prinzip basierende Selbstverteidigung, 
keine fernöstliche Kampfkunst. Daher sind alle 
Verteidigungstechniken einfach gehalten und unter dem extremen, 
emotionalen Stress eines Angriffes auch anwendbar. 

Jeder trainiert nach seinen Möglichkeiten. Bei regelmäßigem Training 
werdet ihr euere Fitness, euere Beweglichkeit und euer Reaktions-
vermögen deutlich verbessern. 

Wir sind eine kleine Gruppe und heißen Jeden ab 18 Jahren herzlich 
willkommen! 

Haben wir dein Interesse 
geweckt? 

Probetraining ist jederzeit 
möglich! 

Trau dich, wir freuen uns auf 
dich! 

 
Herz- u. Reha-Sport Wörth a.d.Isar e.V. 

   

 

Neu!!!        
LUNGENSPORTGRUPPE 

 

Sie möchten 

✓ das Fortschreiten Ihrer Erkrankung vermindern? 

✓ Ihre körperliche Leistungsfähigkeit verbessern? 

✓ Ihre Symptome lindern?   

✓ Ihre Lebensqualität verbessern? 
 

Dann kommen Sie zu uns, wir gehen in den Lungensportstunden 
individuell auf Ihre Bedürfnisse ein. 
 
Indikationen: Asthma Bronchiale, COPD, Interstitielle 
Lungenkrankheiten, Mukoviszidose, Lungen Op. oder 
Long Covid 
 
Wann? Mittwochs von 15:45 – 16:45 Uhr 

Wo? Am Weiher 2, 84109 Wörth a.d.Isar (Isarhalle) 

Info: Reinhold Huber Tel. 0171/4997226  



40 41
A N Z E I G E NA N Z E I G E N

SpIEL. SATZ. Spass!SpIEL. SATZ. Spass!
BallschuleBallschule TENNIStraInIngTENNIStraInIng

Start: 21.04.2023
 

Wann? Jeden Freitag*

ab 15:00 Uhr
 

Wo? Tennisplatz in

Wörth

Schläger und Bälle sind
vorhanden. 

Ihr braucht Sportbekleidung,
Schuhe mit wenig Profil, was
zum trinken und gute Laune

*Nach dem 3. Training wird die Mitgliedschaft
beim TSC 88 notwendig.

ab 4 Jahre ab 6 Jahre

Anmeldeschluss ist der 18.04.2023

Anmeldung unter:
0175 6197789

oder
jugendleitung@tsc88-woerth.de

 
Bitte gebt Namen, Alter, Adresse und

Telefonnummer an.

mit JugendtrainerinGudrun Peinze-Keller!
von April bis Oktober

für nur 119€ pro Kind 

Save the Date!!!  

 

Jugendfußball Camp  
vom 21.07. bis zum 23.07.2023 

- Jahrgänge 2010 – 2018 
- Kompletter Trikotsatz incl. Ball und Trinkflasche 
- Verpflegung & isotonische Getränke  
- Torwarttraining 
- ein Wochenende Fußball pur   

 
 
Anmeldestart ist der 15.05.2023 
Anmeldeschluss ist der 09.06.2023  

Weitere Infos ab Anmeldestart auf unserer Homepage 
www.svwoerth.de oder beim Jugendleiter Patzlsperger Tobi 
unter 0151-19308085  

Bauamt
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Jetzt bewerben auf 

Arbeiten mit

SPIEL  RAUM
Miteinander füreinander da sein. 
Das macht uns Johanniter aus.  

Für unsere Kindereirichtungen in 
Wörth a.d. Isar und Landshut suchen 
wir Sie als Kinderpfleger (m/w/d) 
oder Erzieher (m/w/d) in Voll-/Teilzeit.

Sandra D.
Erzieherin



Gemeinde Wörth a.d. Isar

Am Kellerberg 2 a

84109 Wörth a.d. Isar

Telefon: 	 08702 9401 - 0

Telefax: 	 08702 9401 - 25

info@vg.woerth-isar.de

www.woerth-isar.de

G E M E I N D E 

Wörth a. d. Isar

Unserer Gemeinde-Facebookseite:
 

Wörth an der Isar  
– Unsere Gemeinde
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Neuigkeiten aus dem Rathaus und  
der Gemeinde in der Heimat-Info-App.

Wissen,was los  
ist in Wörth! 
 
Jetzt App herunterladen.  


